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Liebe Gemeinde,

am 18. und 19. November waren alle Gemeindemitglieder 
unserer Pfarrei aufgerufen, neue Kirchenvorsteher und Ver-
treter und Vertreterinnen aus unseren Gemeinden für die 
staatskirchenrechtlich vorgesehenen Leitungsgremien und 
kirchenrechtlich erforderlichen Pastoralräte zu wählen.
Seit dem II. Vatikanischen Konzil hat es sich bewährt, dass 
die Kirchenvorsteher und auch die Mitglieder der Pastoral-
räte (damals hießen sie Pfarrgemeinderäte) durch geheime 
und allgemeine Wahlen bestimmt werden.

Solche Wahlen sind immer auch mit viel bürokratischem Aufwand verbunden. Da-
her danke ich ganz besonders dem Wahlvorstand und dem Wahlausschuss für ihr 
großartiges Engagement. Wer bei der Auszählung der Stimmen dabei war, konnte 
sehen, wie konzentriert und umsichtig die Wahlzettel (ein Großteil der Stimmen 
war per Briefwahl abgegeben worden) geordnet und die Stimmen erfasst wur-
den. 

Allen, die sich zur Wahl gestellt haben, danke ich sehr für dieses Zeichen der Ver-
bundenheit mit unserer Großpfarrei Johannes Bosco. Auch weil naturgemäß nicht 
alle Kandidaten gewählt worden sind, danke ich Ihnen dafür, dass Sie die Bereit-
schaft gezeigt haben, die Pfarrei mit ihren vier Teilgemeinden in den nächsten 3 
Jahren konstruktiv zu begleiten und mitzugestalten. 

Allen, die ihre Stimme abgegeben haben, danke ich für die Wahlbeteiligung, die 
vielleicht und hoffentlich bei der nächsten Wahl etwas besser ausfällt. Bitte un-
terstützen Sie, liebe Gemeinde, die neugewählten Pfarrei- bzw. Gemeinderatsmit-
glieder und auch die neuen Kirchenvorstände durch Ihre Fürbitte und Ihr Gebet 
– und eine letzte Bitte: überlegen Sie, ob Sie Ihre Talente und Begabungen viel-
leicht in der Mitarbeit in Ausschüssen einbringen können. 

Die Ergebnisse der Wahlen finden Sie nachfolgend aufgelistet.

Christoph Karlson
Pfarrer
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So haben Sie gewählt!

Kirchenvorstand:	 680 abgegebene Stimmen, davon gültig 669

						      Stimmen

Daniel Przyrembel			   427
Dr. Christoph Lehmann		  406
Ina Geiger Rabe			   393
Christoph Saurbier			   376
Elisabeth Neifer-Porsch		  371
Sigrid Hentrich				   367

Pfarreirat:	713 abgegebene Stimmen, gültig 706

	 	 	 	 	 	 Stimmen

Gabriele Bühler			   430	 nimmt das Mandat für den
							       Gemeinderat an
Prof. Dr. Markus van der Giet	 392
Astrid Sturm				    350
Johannes Wieczorek			  309
Prof. Dr. Sebastian Fiechter	 297
Cornelia Wörster			   273
Dr. Alexander Dörrbecker		 250
Dr. Michael Wrana			   249
Thomas Nordmann			   222

Gemeinderat Herz Jesu - St. Otto:	

      307 abgegebene Stimmen, davon gültig 305

	 	 	 	 	 	 Stimmen

Gabriele Bühler			   247
Clemens Fenski			   235
Ute Rosenbach				   196
Sabrina Schlüter			   159
Martina Bongartz			   157
Anne Heimsaat				   141
Thomas Nordmann			   127

Die jeweils ersten sechs Personen 
sind in das Gremium gewählt
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Sankt Martin 2023

In diesem Jahr wurde sowohl in Herz Jesu als auch in 
St. Otto Sankt Martin gefeiert, und zwar an zwei un-
terschiedlichen Tagen, so dass man entweder zweimal 
kommen konnte oder die Auswahl hatte: Freitag, 10.11., 
16:30 Uhr Herz Jesu oder Samstag, 11.11., 16:30 Uhr 
St. Otto.
Beide Gemeindeteile sangen und beteten in Erinnerung 

an den heiligen Martin, zogen unter Blasmusik und mit Laternen hinter Sankt 
Martin her über die Straßen und wärmten sich hinterher am Feuer beim Genuss 
leckerer Gänsekekse.
Trotz des nasskalten Wetters lag die Teilnahme noch höher als im vorigen Jahr.

Gedankt sei allen, die an der Vorbereitung und der 
Gestaltung mitwirkten: 
den Keksbäckerinnen und Keksbäckern, der Stra-
ßensicherung, den Pfadfindern für das Feuer, Familie 
Nordmann für das Pferd, der Kita St. Otto und der 
Sankt-Ursula-Schule.

Ute Rosenbach,
für Sie wieder im Gemeinderat.

30 Jahre „Aktion Warmes Essen“ in der Paulus-Kirchengemeinde 

Diese besondere Einrichtung in Berlin-Zehlendorf bietet seit 1993 nicht nur eine 
warme Mahlzeit, sondern auch Gemeinschaft und Unterstützung. Ihr Ziel war es, 
bedürftigen Menschen eine warme und ausgewogene Mahlzeit anzubieten.
Die „Aktion Warmes Essen“, das seit 2018 mit der milaa gGmbH zusammenarbei-
tet, entwickelt sich ständig weiter und hat weitere kleinere Projekte angestoßen, 
die nun umgesetzt werden. Das neu geschaffene Kreativ-Café, an dem Personen 
bei Kaffee und Kuchen kreativ tätig werden können. Das Duschmobil für Frauen 
kommt einmal in der Woche, und dieses Angebot nun auch Männern zukommen 
zu lassen, ist die nächste große Aufgabe.
Initiativen wie die „Aktion Warmes Essen“ halten die Gesellschaft zusammen. Sie 
sind ein Beispiel dafür, wie gemeinschaftliches Engagement einen großen Unter-
schied im Leben von Menschen machen kann.  
In diesem Zusammenhang danken wir der Gemeinde Herz Jesu-St. Otto ganz 
herzlich für ihre tatkräftige Unterstützung unseres Projekts! 
Die „Aktion Warmes Essen“ gelingt seit 30 Jahren durch das herzliche und konti-
nuierliche Engagement von Unterstützer*innen wie Ihnen.

Empfänger: milaa gGmbH
Bank: KD-Bank eG 
IBAN: DE86 3506 0190 0000 8428 42
BIC: GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck: AWE

Sie haben Fragen oder möchten mehr über die „Aktion Warmes Essen“ erfahren? 
Unsere Standortleitung Schwester Heike steht Ihnen gern zur Verfügung (erpel@
milaa-berlin.de; Tel: 0176 41802403), https://paulusgemeinde-zehlendorf.de/
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Liebe Mitglieder des Pfarreirates der Pfarrei Johannes Bosco in Berlin, 
liebe Mitglieder der Gemeinderäte und natürlich auch die gesamten Gläubigen der 
Pfarrei,

wir - als Gemeinde St. Antonius in Babelsberg – seit Jahresbeginn der Pfarrei 
Allerheiligen Potsdamer Land zugehörig – haben am 15.10. mit unserem Pfarrer 
Karlson, um einmal genau zu sein: mit unserem Pfarrvikar Dr. Christoph Karlson, 
sein 25-jähriges Priesterjubiläum gefeiert. Der aus diesem Anlass auch musika-
lisch besonders festlich gestaltete Gottesdienst ging vielen von uns echt ans Herz. 
Und danach war es eine schöne Feier, denn im Feiern sind wir alle – auch Pfarrer 
Karlson – ziemlich gut. Allerdings lagen bei diesem Fest die Freude und das Bedau-
ern doch recht dicht beieinander, denn es war zugleich die Verabschiedungsfeier. 
Das können Sie bestimmt nachfühlen, denn auch Sie haben unlängst Ihren Pfarrer 
Mertz verabschiedet. 
Zu befürchten war es ja, dass uns unser Pfarrer nicht auf alle Ewigkeiten erhalten 
bleibt, aber wenn es dann soweit ist, na ja. Bei der Verabschiedungsfeier wurden 
einige Reden gehalten, und dabei hieß es dann auch, der Pfarrer Karlson habe ein 
großes Herz für alle, sei humorvoll, blitzgescheit und tatkräftig. Ja, das beschreibt 
Pfarrer Karlson sehr gut.
Er wird uns fehlen, der Pfarrer mit seinen anschaulichen Predigten, der sich trotz 
der vielfältigen Aufgaben sogar noch bei Kirchenputzaktionen und ganz besonders 
in der gärtnerischen Gestaltung und Pflege des Pfarrgrundstücks (nicht selten in 
zünftiger Arbeitskleidung) einbrachte. Pfarrer Karlson erfreute sich großer Beliebt-
heit. Er hat uns zum Lachen und Nachdenken gebracht und sprach auch Menschen 
an, die nicht so mit der Kirche verbunden sind. 
Wir blicken mit großer Dankbarkeit auf die gemeinsamen Jahre zurück. 
Pfarrer Karlson wird nun bei Ihnen als leitender Pfarrer tätig werden. Darüber kön-
nen Sie sich wirklich freuen! Wir haben ihm viel zu verdanken und sind ganz sicher, 
dass er auch in Ihrer Pfarrei segensreich wirken wird. 

In diesem Sinne seien Sie 
recht herzlich gegrüßt!

Die Gemeinde von 
St. Antonius in Babelsberg!  

„Darüber können Sie sich 
wirklich freuen!“
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Im Titel der diesjährigen RKJW geht es zwei Mal um das 
Sehen; klar also, dass hier das besondere Augenmerk der 
Verantwortlichen lag. Und was es alles zu sehen gab: in 
Wahrnehmungsübungen die Natur, im Blick auf sich selbst 
Stärken und Schwächen, im Blick auf die Gruppe, was 
jede/r für die anderen tun kann, und natürlich auch wie 
Gott uns anschaut. 

Wie kompliziert alles wird, wenn wir nichts sehen können, konnten die Jüngsten 
spielerisch mit verbundenen Augen erfahren, und wie unsicher wir sind, wenn es 
dunkel ist und nur ein paar spärliche LEDs den Weg erleuchten, konnten alle beim 
„Gruselweg“ erleben. 
Wie anders war das beim Taizé-Gottes-
dienst, bei dem dieselben spärlichen 
LEDs für eine anheimelnde und beson-
dere Atmosphäre sorgten. Zusammen 
mit der Musik öffneten sie die inneren 
Augen für einen Blick in den Himmel. 
Diese wenigen Zeilen lassen schon die 
Vielfalt aufscheinen, die für alle in den 
gemeinsamen Tagen in Zinnowitz sicht-
bar war. Neben all dem, was wir nicht 
sehen wollten und das wir thematisie-
ren mussten, gibt es so viele bereichernde Bilder, dass sie sich in meinem Kopf 
zu einem Blockbuster zusammenfinden: tanzende Teamer/innen, die schon beim 
morgendlichen Wecken für richtig gute Laune sorgen, Morgenandachten, die die 
Augen öffnen für Gottes Liebe zu uns, und Anspiele, die aus der Perspektive einer 
Malerin neue Sichtweisen ermöglichen. Kinder und Jugendliche, die begeistert ge-
meinsam singen und ein Leitungs-Duo, 
das im Orchester, scheinbar mühelos aus 
allen Instrumenten ein klangvolles Bild 
kreiert. Verschiedene Altersgruppen, die 
beim gemeinsamen Tun Spaß haben, 
unbeschwert sein dürfen und auch für 
eigene Interessen Raum bekommen. 

Um das Bild zu vervollständigen habe ich 
das Leitungsteam, dem ich dankbar bin, 
um kurze Statements zur diesjährigen 
RKJW gebeten: „Sie ist kraftspendend, 
integrativ, schafft leuchtende Augen, macht den gemeinsamen Geist greifbar. 
Christliche Werte werden gelebt, wobei keine Vorbildung nötig ist.“ Die RKJW ist 

RKJW 2023 (Religiöse Kinder- und Jugendwoche)

Ich sehe was, was du nicht siehst!
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ein „all inclusive für die Seele“, steht für ein starkes „Gemeinschaftsgefühl“ und 
führt zur Erkenntnis: „Gott war da und war nah!“. 

Davon konnten Sie sich im Abschlussgottesdienst mit eigenen Augen überzeu-
gen. 
Ich kann die nächste RKJW kaum erwarten und hoffe, dass auch Pfarrer Karlson 
wieder mitfahren wird, denn ich habe auch dieses Mal gesehen, die RKJW ist, um 
mit B45 aus dem RKJW Liedheft zu sprechen: „Einfach genial!“

Bettina Birkner, Gemeindereferentin

Förderverein: Freunde von St. Otto

IBAN: DE34370601936001053017
Vorsitzende: Monika Jaster

m_jaster@t-online.de
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Sternsingeraktion 2024 in Herz Jesu und Sankt Otto:
„Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“

„Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“ heißt das Leitwort der 
66. Aktion Dreikönigssingen, die Beispielregion ist Amazonien.
Mit der Aktion Dreikönigssingen 2024 wird deutlich, vor welchen Herausforde-
rungen Kinder und Jugendliche in Amazonien stehen. Sie zeigt, wie die Projekt-
partner der Sternsinger junge Menschen dabei unterstützen, ihre Umwelt und ihre 
Kultur zu schützen. Zugleich verdeutlicht die Aktion, dass Mensch und Natur am 
Amazonas und überall auf der Welt eine Einheit bilden. Die Sternsinger werden 
ermutigt, sich gemeinsam mit Gleichaltrigen aller Kontinente für ihr Recht auf eine 
gesunde Umwelt einzusetzen.

So wollen wir auch in diesem Jahr wieder unsere Könige aussenden, um für be-
nachteiligte Kinder in aller Welt Spenden zu sammeln und Ihnen den Segen in Ihre 
Häuser zu bringen.

Die Sternsinger kommen am Samstag den 6.1.2024 
gern zu Ihnen an die Haustüren. 
Wenn Sie einen Besuch wünschen, 
melden Sie diesen bitte online 
unter folgendem Link  
https://forms.churchdesk.com/f/I-n5SJthLW
oder QR-Code an:	

Auch freuen wir uns über ganz viele Kinder, die wieder aktiv als Sternsinger und 
Sternsingerinnen mitmachen. Meldet Euch und Eure erwachsenen Begleiter bitte 
ebenfalls auf dem Formular unter oben genanntem Link oder QR-Code an.
Um optimal auf das Sternsingen vorbereitet zu sein, laden wir Euch am 3.12.2023 
nach St. Otto ein, direkt nach der Sonntagsmesse um 13 Uhr lernt ihr alles, was 
man für einen Sternsingerbesuch wissen muss. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen und Besuchswünsche.
Mit herzlichen Grüßen,
das Sternsingerteam
sternsinger.zehlendorf@yahoo.com
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Immer in Bewegung bleiben
Erzbischof Koch führt Pfarrer Karlson in sein 
neues Amt als Pfarreileiter ein und warnt 
vor Stillstand in der Kirche

Ein Bericht von Stefan Alberti

Um genau 18:45 Uhr wird es ernst für Chri-
stoph Karlson in der Herz Jesu Kirche. Das 
ist schon daran abzulesen, dass Erzbischof 
Heiner Koch, der ihn an diesem Sonntag-
abend Mitte November in sein neues Amt 
einführt, nun nicht schlicht mit Käppchen, sondern in vollem Ornat vor ihm steht. 
Mitra auf dem Kopf, Bischofsstab in der Hand, fragt er den Mann, der nach mehreren 
Jahren als Seelsorger in Potsdam nun die Pfarrei Johannes Bosco übernehmen soll: 
„Bist Du bereit das Amt des Pfarrers….“

Ja, er sei bereit, sagt Karlson, hält wenig später symbolisch den Kirchenschlüssel in 
der Hand und ist damit auch offiziell Nachfolger von Carl-Heinz Mertz, der seit 2005 
erst die Gemeinde Herz Jesu/St. Otto, dann bis September die ganze Pfarrei leitete.

Es ist ein ungewohnter Anblick, der sich den 
über 300 Gottesdienstbesuchern in dieser be-
sonderen Messe bietet. Der Altarraum wirkt, 
starker Kontrast zu Dunkelheit und Nässe 
draußen vor der Tür, wie mit einem frühlings-
haft grünen Teppich ausgekleidet: Mit dem 
Erzbischof stehen neun ganz in grün gewan-
dete Priester und Diakone am und um den Al-
tar.

Im Evangelium geht es um die Geschichte von 
den Jungfrauen, die auf den Bräutigam warten 
und teils zu wenig Öl dabeihaben. Der Erzbi-
schof zieht eine Parallele zur gegenwärtigen 
gesellschaftlichen Lage. „Die Welt scheint 
aus den Fugen“, sagt er. Nicht nur die Frauen 
seien erschöpft vom langen Warten, auch die 
Gesellschaft wirke so. 

Koch wendet sich gegen Stillstand in der Kir-
che. Die müsse in Bewegung bleiben, so wie 
auch die Jungfrauen in der Bibelgeschichte 
unterwegs sind. „Brecht immer wieder auf“, 
fordert der Bischof die mehrere hundert Men-
schen in der Herz Jesu-Kirche auf, auch wenn 
das manche überfordere.
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Koch ist dabei genauso nahbar wie kurz vor-
her noch bei der Kommunion: Dort hat er 
die Hostien nicht vorne, sondern von vielen 
umringt zwischen den Bänken im Mittelschiff 
verteilt.
Beim Rausgehen in die dunkle Nacht kommt 
die Erinnerung an die Jungfrauen aus Evan-
gelium und Kochs Predigt wieder auf: In Be-
wegung bleiben, hat der Bischof gemahnt, 
auch wenn es manchmal schwerfalle – und 
hat damit mutmaßlich nicht das nun anste-
hende nach Hauseradeln gemeint.

Für die sechs Johannes-Bosco-Gemeinden 
von Lichterfelde bis Wannsee begrüßen der 
Pfarreiratsvorsitzende Markus van der Giet 
und Karl Riesenhuber als Vizechef des Kir-
chenvorstands den Neuen. „Wir sind eine 
große, selbstbewusste und starke Pfarrei“, 
sagt Riesenhuber, und das mit der Stärke 
betont er dann noch ein oder zwei Mal. Für 
den einen oder die andere in den Kirchen-
bänken wirkt diese Betonung wie eine deut-
liche Ansage an Pfarrer Karlson, umso mehr, 
weil der ein eher schmaler Mann ist. 

Andere begrüßen ihn musikalisch: Der Kir-
chenchor singt, die Choralschola bringt latei-
nische Klänge ins Ohr, und mehrere Instru-
mentalisten sorgen mit Organist Johannes 
Kaufhold für die Begleitung des Ganzen.

Die offizielle Amtseinführung geht nach dem 
Gottesdienst inoffiziell weiter: Im Pfarrsaal 
nebenan gibt es etwas zu essen und zu trin-
ken, an die offiziellen Worte des Bischofs 
schließen sich viele Gespräche mit guten 
Wünschen und Begrüßungen an. 

Fotos: Reinhard Wilhelm
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Am Samstag, 25.11.23 wurden in einem feier-
lichen Gottesdienst in der Kirche Corpus Christi in 
Berlin-Prenzlauer Berg vorgeschlagene Gläubige 
aus den verschiedensten Gemeinden und Pfar-
reien unseres Erzbistums von unserem Weihbi-
schof Matthias Heinrich zum Kommunionspende-
dienst beauftragt. 

8 von 80 neuen Kommunionspenderinnen und -spendern kamen aus unserer Pfarrei: 
Michael Borchard, Gerburg Brouwer, Markus Deckert, Sigrid Hentrich, Rafik Khzam, 
Simone Marienfeld, Colette Merkel, Elisabeth Neifer-Porsch 

Herzlichen Glückwunsch!

In seiner Predigt nimmt Weihbischof Heinrich Bezug auf das Lukasevangelium mit 
den Worten Jesu: Gebt ihr ihnen zu essen! (Lk 9,13) Das irdische Brot - als irdische 
Nahrung lebensnotwendig - wird im Sakrament zum Brot des Lebens, welches Jesus 
selbst ist. In der Eucharistie erfahren wir die lebensnotwendige Begegnung mit Jesus 
und untereinander.

So sind alle aufgerufen, die an der Liturgie mitwirken, den Leib Christi oder auch Se-
gen spenden: Gebt ihr ihnen zu essen! Schenkt Gemeinschaft!
Vielen Dank und Gottes reichen Segen für diesen Dienst!

Uta Jürgens, Gemeindereferentin

Beauftragungsfeier zum Dienst 
der Kommunionspendung
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Liturgischer Kalender
Beichtgelegenheiten: 	 Herz Jesu freitags von 17.00 – 18.00 Uhr
			                    St. Otto samstags von 17.00 – 18.00 Uhr
Rosenkranz:                       Herz Jesu: mo., mi. 8.30 Uhr, fr.17.30 Uhr

Herz Jesu St. Otto

So, 26.11.
Christkönigssonntag, Hochfest

Ez 34,11-12.15-17a/ 1 Kor 15,20-26.28/ Mt 25,31-46
Kollekte: Für die Kirchenmusik

10.00 Uhr Hl. Messe mit dem 
Kirchenchor

12.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Hl. Messe

Mo 27.11. 9.00 Uhr Hl. Messe
Di 28.11. 7.00 Uhr Hl. Messe
Mi 29.11. 9.00 Uhr Hl. Messe 8.00 Uhr Gebetskreis
Do 30.11. 8.00 Uhr Hl. Messe
Fr 1.12. 18.00 Uhr Hl. Messe 18.00 Uhr Adventsandacht, 

gestaltet von Frauen 
aus der Gemeinde

Sa 2.12. 18.00 Uhr Vorabendmesse, 
anschl. Adventsingen

So, 3.12.
1. Adventssonntag

Jes 63,16b-17.19b;64,3-7/ 1 Kor 1,3-9/ Mk 13,33-37 
Kollekte: Für familienlose Kinder und Waisenkinder

Türsammlung: Für Baumaßnahmen in unserer Gemeinde

10.00 Uhr Dankmesse für die 
Schwestern der Kita St. 
Josefshaus

12.00 Uhr Hl. Messe, 
Kinderkirche, anschl. 
Sternsingertag

18.00 Uhr Hl. Messe, 

Mo 4.12. 9.00 Uhr Hl. Messe
Di 5.12. 6.00 Uhr Roratemesse, anschl. 

Frühstück

Mi 6.12. 9.00 Uhr Hl. Messe
Do 7.12. 6.00 Uhr Roratemesse, anschl. 

Frühstück



15

Herz Jesu St. Otto

Fr, 8.12.
Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria 

Gen 3,9-15.20/ Eph 1,3-6.11-12/ Lk 1,26-38
Kollekte: Für den Blumenschmuck

18.00 Uhr Hl. Messe, feierliche 
Aufnahme der neuen 
Ministranten

18.00 Uhr Adventsandacht, 
gestaltet von der 
Männergruppe 
„Halbzeit“

Sa 9.12. 18.00 Uhr Vorabendmesse

So, 10.12.
2. Adventssonntag

Jes 40,1-5.9-11/ 2 Petr 3,8-14/ Mk 1,1-8
Kollekte: Caritaskollekte (Obdachlosenhilfe)

10.00 Uhr Hl. Messe mit 
besonderem Segen für 
werdende Mütter und 
solche, die es schon 
sind, Kinderkirche

12.00 Uhr Hl. Messe mit 
Einführung der neuen 
Ministrantinnen 
und Ministranten, 
musikalisch gestaltet 
vom Kirchenchor

18.00 Uhr Hl. Messe 17.30 Uhr sonntagabend_
siebzehnuhrdreißig- 
gemeinsam im 
glauben unterwegs, 
anschließend 
Adventssingen

Mo 11.12. 9.00 Uhr Hl. Messe
Di 12.12. 6.00 Uhr Roratemesse, anschl. 

Frühstück

Mi 13.12. 9.00 Uhr Hl. Messe

Do 14.12. 6.00 Uhr Roratemesse, 
musikalisch gestaltet von 
der Choralschola

Fr 15.12. 18.00 Uhr Hl. Messe 18.00 Uhr Adventsandacht, 
gestaltet von 
den Pfadfindern, 
anschließend 
„Nightfever“: 
Lobpreis- und 
Anbetungsabend

19.00 Uhr Taizé-Andacht in der Dorfkirche, 18.30 Uhr Einsingen

Der besondere Segen für alle werdenden 
Mütter und ihre Familien  
wird bereits am 10.12. gespendet!

 ! Achtung Terminänderung !



Herz Jesu St. Otto

Sa 16.12. 10.00 Uhr Firmung
18.00 Uhr Vorabendmesse

So, 17.12.
3. Adventssonntag (Gaudete)

Jes 61,1-2a.10-11/ 1 Thess 5,16-24/ Joh 1,6-8.19-28
Kollekte: Für die Heiz- und Betriebskosten

10.00 Uhr Firmung 12.00 Uhr Familiengottesdienst

18.00 Uhr Hl. Messe

Mo 18.12. 9.00 Uhr Hl. Messe
Di 19.12. 6.00 Uhr Roratemesse, anschl. 

Frühstück

Mi 20.12. 9.00 Uhr Hl. Messe
Do 21.12. 6.00 Uhr Roratemesse, anschl. 

Frühstück

Fr 22.12. 18.00 Uhr Hl. Messe 18.00 Uhr Adventsandacht
Sa 23.12. 18.00 Uhr Vorabendmesse 18.00 Uhr Vorabendmesse

So, 24.12.
4. Adventssonntag (Heiligabend)

Jes 9,1-6/ Tit 2,11-14/ Lk 2,1-14 
Kollekte: ADVENIAT-Kollekte

15.30 Uhr Krippenspiel 15.30 Uhr Krippenspiel

23.00 Uhr Christmette, ab 22.30 
Uhr Vigil

22.00 Uhr Christmette, ab 21.30 
Uhr musikalische 
Einstimmung

Mo, 25.12.
Weihnachten-Hochfest der Geburt des Herrn

Jes 52,7-10/ Hebr 1,1-6/ Joh1,1-18
Kollekte: ADVENIAT – Für die Kirche in Lateinamerika

10.00 Uhr Hl. Messe 12.00 Uhr Hl. Messe

Di, 26.12.
Fest des Hl. Stephanus (2. Weihnachtstag)

Apg 6,8-10;7,54-60/ Mt 10,17-22
Kollekte: Für den Weihnachtsschmuck in unserer Gemeinde

10.00 Uhr Hl. Messe 12.00 Uhr Hl. Messe

16

Beichttag in Herz Jesu 
am 20. Dezember von 16.30 - 19.00 Uhr
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Herz Jesu St. Otto

Mi, 27.12.
Fest des Hl. Johannes, Apostel und Evangelist

1 Joh 1,1-4/Joh 20,2-8
Kollekte: Zur Förderung der Ehrenamtstätigkeit

9.00 Uhr Hl. Messe

Do 28.12. Fest der Unschuldigen Kinder
8.00 Uhr Hl. Messe

Fr 29.12. 18.00 Uhr Hl. Messe
Sa 30.12. 18.00 Uhr Vorabendmesse

So, 31.12.
Fest der Heiligen Familie

Sir 3,2-6.12-14/ Kol 3,12-21/ Lk 2,22-40
Kollekte: Für das Maximilian-Kolbe-Werk

10.00 Uhr Hl. Messe 12.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Jahresschlussmesse

Mo, 1.1.
Hochfest der Gottesmutter Maria (Neujahr)

Num 6,22-27/ Gal 4,4-7/ Lk 2,16-21
Kollekte: Für das Maximilian-Kolbe-Werk

10.00 Uhr Hl. Messe 12.00 Uhr Hl. Messe
18.00 Uhr Hl. Messe

Di 2.1. 7.00 Uhr Hl. Messe
Mi 3.1. 9.00 Uhr Hl. Messe
Do 4.1. 8.00 Uhr Hl. Messe
Fr 5.1. 18.00 Uhr Hl. Messe

Sa, 6.1.
Hochfest der Erscheinung des Herrn (Hl. Drei Könige)

Jes 60,1-6/ Eph 3,2-3a.5-6/ Mt 2,1-12
Kollekte: Für die Sternsinger

9.30 Uhr Aussendungsfeier der 
Sternsinger

18.00 Uhr Vorabendmesse
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Herz Jesu St. Otto

 So, 7.1.
Fest der Taufe des Herrn

Jes 42,5a.1-4.6-7/ Apg 10,34-38/ Mk 1,7-11
Kollekte: Für die Sternsinger

10.00 Uhr Hl. Messe mit Besuch 
der Sternsinger

12.00 Uhr Hl. Messe mit Besuch 
der Sternsinger

18.00 Uhr Hl. Messe

Mo 8.1. 9.00 Uhr Hl. Messe
Di 9.1. 7.00 Uhr Hl. Messe
Mi 10.1. 9.00 Uhr Hl. Messe 8.00 Uhr Gebetskreis
Do 11.1. 8.00 Uhr Hl. Messe

20.00 Uhr Gebetskreis
Fr 12.1. 18.00 Uhr Hl. Messe 18.00 Uhr Stille Anbetung

19.00 Uhr Taizé-Andacht in der Dorfkirche, 18.30 Uhr Einsingen

Sa 13.1. 18.00 Uhr Vorabendmesse

So, 14.1.
2. Sonntag im Jahreskreis

1 Sam 3,3b-10.19/ 1 Kor 6,13c-15a.17-20/ Joh 1,35-42
Kollekte: Für afrikanische Katechisten

Türsammlung: Für Baumaßnahmen in unserer Gemeinde

10.00 Uhr Hl. Messe 12.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Hl. Messe 17.30 Uhr sonntagabend_
siebzehnuhrdreißig- 
gemeinsam im 
glauben unterwegs

Mo 15.1. 9.00 Uhr Hl. Messe
Di 16.1. 7.00 Uhr Hl. Messe
Mi 17.1. 9.00 Uhr Hl. Messe 8.00 Uhr Gebetskreis
Do 18.1. 8.00 Uhr Hl. Messe
Fr 19.1. 18.00 Uhr Hl. Messe
Sa 20.1. 18.00 Uhr Vorabendmesse

So, 21.1.
3. Sonntag im Jahreskreis

Jona 3,1-5.10/ 1 Kor 7,29-31/ Mk 1,14-20
Kollekte: Für das Partnerprojekt “Hoffnung spenden“- Kinder- und Jugendprojekt in 

Uganda

10.00 Uhr Hl. Messe 12.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Hl. Messe
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Herz Jesu St. Otto

Mo 22.1. 9.00 Uhr Hl. Messe
Di 23.1. 7.00 Uhr Hl. Messe
Mi 24.1. 9.00 Uhr Hl. Messe 8.00 Uhr Gebetskreis
Do 25.1. 8.00 Uhr Hl. Messe
Fr 26.1. 18.00 Uhr Hl. Messe
Sa 27.1. 18.00 Uhr Vorabendmesse

So, 28.1.
4. Sonntag im Jahreskreis

Dtn 18,15-20/ 1 Kor 7,32-35/ Mk 1,21-28
Kollekte: Für die Bibelpastoral in unserer Pfarrei

10.00 Uhr Hl. Messe 12.00 Uhr Hl. Messe
18.00 Uhr Hl. Messe

Mo 29.1. 9.00 Uhr Hl. Messe
Di 30.1. 7.00 Uhr Hl. Messe
Mi 31.1. 9.00 Uhr Hl. Messe 8.00 Uhr Gebetskreis
Do 1.2. 8.00 Uhr Hl. Messe

Fr, 2.2.
Fest der Darstellung des Herrn (Lichtmess)

Mal 3,1-4/ Lk 2,22-40
Kollekte: Für die Kerzen- und Blumenausstattung

18.00 Uhr Hl. Messe

Sa 3.2. 18.00 Uhr Vorabendmesse

So, 4.2.
5. Sonntag im Jahreskreis

Ijob 7,1-4.6-7/ 1 Kor 9,16-19.22-23/ Mk 1,29-39
Kollekte: Für die Verwaltungskosten der Gemeinde

Türsammlung: Für Baumaßnahmen in unserer Gemeinde

10.00 Uhr Hl. Messe 12.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Hl. Messe

An die Pfarrnachrichten-Verteiler

Bei Änderungen und Fragen zur Austeilung des „Doppelfenster“ 
im Bereich von St. Otto wenden Sie sich bitte direkt an:

		  Dr. Karl-Heinz Habig, Tel.: 815 84 12 
		  oder e-mail: Karl-Heinz.Habig@t-online.de
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* lebendige Gemeinde ** lebendige Gemeinde ** lebendige Gemeinde*
Gruppe 60plus

Di. 12.12.   Adventsfeier mit Programm-
gestaltung 2024 - Treffen um 13.00 Uhr 
im Mühlengarten Anmeldung bei Frau 
Beuker, Tel. 815 31 88, 0170 963 55 44

Di. 26. 01.  Loriot: Sonderausstellung 
zum 100. Geburtstag im Stadtmuseum 
Brandenburg -Treffen um 9.50 Uhr am 
S Bhf. Zdf. Verbindliche Anmeldung bei 
Herrn Resack, Telefon 0176 830 099 73 
auch per WhatsApp,
e-Mail: wolfgang.resack66@gmail.com
Doppelkopfgruppe
Jeden 1.+ 3. Montag im Monat 
um 17.00 Uhr 
im Barraum von St. Otto
Jugendgruppe am Freitag  

Jeden Freitag ab 19.00 Uhr im 
Jugendraum Herz Jesu Informationen 
über Programm und für Fragen:
Jugendvertreter.herzjesu@gmail.com

Männergruppe

ältere Männer - „Endspurt“  
Jeden letzten Montag im Monat im Ge-
meindehaus St. Otto, Beginn 19.oo Uhr   
Jüngere Männer – „Halbzeit“
Kontakt: dominik@marienfeld-berlin.de

Ministranten:

Ausbildungskurs in Herz Jesu: 
Jeden Freitag von 16.30-17.30 Uhr.
ministranten.herzjesu@gmail.com. 
Ausbildungskurs in St. Otto
Sonntags 10.30 Uhr
ministranten-st.otto@t-online.de
„Spielcafé“
Für Mütter u. Väter mit kleinen Kindern 
von 0-3 Jahre. In der Schulzeit jeden 1. 
Donnerstag im Monat, in Ferienzeiten 
verschiebt sich das Treffen auf den 
nächstliegenden Donnerstag 9.00–12.00 
Uhr in Herz Jesu
clarissamariamachura@icloud.com

Bibelkreis:
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat um 
10:30 im Scharfestift,

Caritaskreis in St. Otto
Kontakt Renate Becker: Tel. 815 89 89
Don Bosco Gruppe
Für Kinder von 10 - 14 Jahre
Montag 15.30 - 16.30 Uhr
in Herz Jesu
Gebetskreis St. Otto
Im Advent kein Gebetskreis, 
im Januar um 8.00 Uhr: 10., 17., 24., 
31. Januar 
sowie am 11. Jan. um 20.00 Uhr  
Mail-Verteiler Kontakt:  
sebastianjs@yahoo.com

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt
Georg (DPSG)

Wölflinge (7-10 Jahre)
Di. 17.00-18.30 Uhr
Leitung: Jakob Fernando und Dorothee 
Fenski	
Jungpfadfinder (10-13 Jahre)
Di. 18.30-20.00 Uhr
Leitung:  Inken Kowalewski, Pia 
Röwekamp und Stefanie Schönke

Pfadfinder (13-16 Jahre)
Mi. 19.00-20.30 Uhr
Leitung: Carolin Haupt, Sebastian 
Kandler 

Rover (16-21 Jahre )
Di. 20.00-21.30 Uhr
Begleitung: Luisa Flechsig

Stammesvorstand:  Sebastian Kandler 
Christopher Kaan
Stammeskurat: Jakob Hein

Website: http://dpsg-sankt-otto.de

Kontakt: pfadfinder-st.otto@web.de 
Bei Interesse bitte zunächst via Mail
Kontakt aufnehmen



* lebendige Gemeinde ** lebendige Gemeinde ** lebendige Gemeinde*
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Herzliche	Einladung	zum	Seniorenmittagstisch!	

	  
Wer?		 	 Jeder, der nicht gerne alleine is(s)t 

 Wann?  Jeden Mittwoch um 12.00 Uhr	
	 Wo?	 	 	 Gemeindesaal St. Otto 
 Kosten	 	 5,- Euro (immer auch inkl. Kaffee  
    und Kuchen!) 

Anmeldung bis zum Montag vorher unter 8017040 
oder per Mail unter pfarrassistentin-herz-jesu@t-online.de 

Herzliche Einladung zum Seniorenmittagstisch!

Wer?		 Jeder, der nicht gerne alleine is(s)t
Wann? 	 Jeden Mittwoch um 12.00 Uhr
Wo? 		 Pfarrsaal Herz Jesu
Kosten	 8,- Euro (immer incl. Kaffee und Kuchen)
Anmeldung bis zum Montag vorher unter 801 70 40
oder per Mail unter: melanie.stern@johannesboscoberlin.de

Musik
Kirchenchor: 
Mittwochs von 19.45 Uhr bis 21.30 Uhr
im Pfarrsaal von Herz Jesu

Familienchor und 
Familienmusikorchester
Jeder kann bei den Familienmessen  
mitsingen und –spielen; 
bitte bei Johannes Kaufhold melden
Choralschola

Nach Absprache

Interessenten melden sich bitte bei 
Kirchenmusiker Johannes Kaufhold
Tel: 		  0160 94988761
eMail: mailto:johannes.kaufhold@erzbistumberlin.de

Stille Anbetung
Jeden 2. Freitag um 18 Uhr in St. Otto

Gruppe „Munter, Frühstück und mehr“ von Johannes Bosco 
Kontakt: herbert.loehr@kabelmail.de  oder Tel.: 7743861 
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Wir gratulieren
Wir gratulieren allen Geburtstagskindern 
im Dezember und Januar ganz herzlich!

Einladung an die Frauen in der Pfarrei 
Johannes Bosco Berliner Südwesten!

Vom 17. - 23. April 2024 gibt es die Möglichkeit auf den 
Spuren des Hl. Franziskus in Assisi und Umgebung zu 
wandeln. Wir besuchen die verschiedenen Stätten, die in 
seinem Leben eine Bedeutung haben, und hören die Be-
richte von Bonaventura und Thomas von Celano, die Texte 
aus der Dreigefährtenlegende. Die italienische Landschaft 
im Frühjahr und das quirlige Leben in den kleinen Gassen 
von Assisi, die wunderschöne Basilika und die Schlichtheit der kleinen Kirchen  füh-

ren uns in eine andere Welt. Wir wohnen bei den schwedischen 
Schwestern, 20 Personen können mitfahren, noch sind einige 
Plätze frei. 
Die Anmeldung ist ab sofort möglich. Am Ende der Reise kön-
nen wir vielleicht erahnen, welche Herausforderung es war und 
ist, dass sich unser Papst diesen Namen ausgesucht hat.  In-
teresse bekommen? Weitere Infos zum Programm und den Ko-
sten gibt es bei 
Jutta Blümel 
unter jutta.bluemel@web.de

In die Ewigkeit ging voraus
Klaus Nawrot 		  08.10.2023		  86 Jahre
Christine Stoiber 	 	 17.10.2023		  70 Jahre
Bernhard Huhn  		  20.10. 2023	  79 Jahre
Edeltraud Linke  		  5.11.2023		   99 Jahre
Anastasia Halupczok  	 12.11.2023	        102 Jahre
Lothar Bienert  		  16.11.2023		  90 Jahre

Zwischen dem 21. Dezember 2023 und dem 5. Januar 2024 
bleibt das Büro der Pfarrei in Herz Jesu geschlossen.



Pfarrer: Christoph Karlson, Tel.: 030 80580196 
e-Mail: pfarrer@johannesboscoberlin.de
Pfarrvikar: Pfarrer Wolfgang Ruhnau; Tel: 805 862 971
eMail: wolfgangruhnau@gmx.de
Kaplan: Alberto Gatto; Tel.: 0176-84148914
eMail: alberto.gatto@erzbistumberlin.de
Diakon: Andreas Kopf,  Tel: 017621697150   eMail: andreas.kopf@erzbistumberlin.de
Gemeindereferentin: Bettina Birkner, Tel: 01633834344
eMail: bettina.birkner@erzbistumberlin.de
Pfarrassistentin: Melanie Stern, Tel.: 801 70 40
eMail: melanie.stern@johannesboscoberlin.de
Helios Klinikum Emil von Behring und Seniorenheime: Emmanuel Munteh
Tel. 030 / 8102 - 1297
Gemeinderatsvorsitzende: Gabriele Bühler
eMail: gemeinderat.herz-jesu@johannesboscoberlin.de
Kirchenmusiker: Johannes Kaufhold, eMail: johannes.kaufhold@erzbistumberlin.de
Tel: 0160/94988761
Präventionsbeauftragte: Carmen Fernando und Heinz Sonnenschein 
eMail: praevention@herzjesuberlin.de
Kindertagesstätte St. Otto: Heimat 67/69, 14165 Berlin, Tel: 815 88 32,
Fax: 81 00 30 70, eMail: info@kita-sankt-otto.de       Leitung: Theresia Guhl
Caritas Sozialstation: Heimat 66, 14165 Berlin, Tel: 666 34 10
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Katholische Gemeinde Herz Jesu - St. Otto
Kirche u. Gemeindezentrum
St. Otto
Heimat 67/69, 14165 Berlin

Bus: X10 und 285 - Laehrstrasse

eMail:  gemeindebuero.herz-jesu@johannesboscoberlin.de
www.johannesboscoberlin.de

Bankverbindung: Pfarrei Johannes Bosco Berliner-Südwesten
IBAN: DE18 3706 0193 6001 9680 15

Pfarrkirche Herz Jesu
Riemeisterstr. 2, 14169 Berlin
Mo/Do 	 9.00 - 12.00 Uhr

Bus: 115, 285, 118 - Scharfestraße
Tel. : 801 70 40

Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe ( Februar ): 30.01.24
Redaktionsschluss:  21.01.24


